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1. Einleitung  

Organisationen stehen unter ständigem Veränderungs-
druck. Lernen in Organisationen ist entscheidend, um 

als Organisation anpassungs-, innovations- und wettbe-
werbsfähig zu bleiben (Knispel 2022, S. 26f.; 
Foelsing/Schmitz 2021, S. 205). Als Auslöser einer immen-
sen technologischen Beschleunigung hat Covid-19 die Zu-
sammenarbeit und den Einsatz von Technologien in Organi-
sationen maßgeblich verändert und somit die Relevanz, sich 
mit dem Thema Lernen im Hinblick auf Technologieakzep-
tanz zu befassen, weiterhin verstärkt (Knispel 2022, S. 34).  
 
Technologische Neuerung im Hochschulkontext finden 
sich sowohl in der Lehre als auf der Verwaltung wieder 
(Mrohs et al. 2025, S. 11). Im Lehrkontext sind hier bei-
spielhaft Learning Analytics, KI-Tutoren, VR-Labore oder 
E-Portfolios zu benennen. Neben dem Lehrpersonal sind 
auch Verwaltungsangestellte mit neuen Technologien wie 
z.B. digitale Studierendenportale, Customer-Relationship-
Management (CRM) Systeme oder automatisierte Prü-
fungsverwaltung konfrontiert, wobei der folgende Beitrag 
sich eher auf Lehrpersonal fokussiert. Ohne eine Kultur, 
die das Lernen aktiv fördert, kann die Akzeptanz und 
erfolg reiche Integration neuer Technologien scheitern, was 
Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit gefährdet. 
 
Der Beitrag ist wie folgt aufgebaut: In Kapitel 2 erfolgt eine 
Einführung der zentralen Begrifflichkeiten „Lernkultur“ 
und „Technologieakzeptanz“ auf Basis theoretischer Ansät-
ze. In Kapitel 3 wird das konzeptionelle Forschungsdesign 
für den Unternehmenskontext vorgestellt und auf den 
Hochschulkontext übertragen. Abschließend münden die 
Implikationen für das Hochschulmanagement in Kapitel 4, 
in dem explizit Gestaltungspotenziale für das Hochschul -
management aufgezeigt werden. 
 

2. Theoretische und konzeptionelle 
Grundlagen 

2.1 Lernkultur in Organisationen und Hochschulen 
Zunächst gilt es, den Begriff der Lernkultur zu präzisie-
ren. Lernkultur kann als „Ausdruck des Stellenwertes 
von Lernen im Unternehmen“ (Sonntag et al. 2004, S. 
104) verstanden werden. Gemäß Schilling und Kluge 
(2004) lässt sich Lernkultur als kollektiv geteilte, teils 
unhinterfragte Wahrnehmungs- und Handlungsmuster 
definieren. Die Lernkultur befindet sich dabei innerhalb 
einer Organisation auf derselben Ebene wie die Organi-
sationsstruktur, -strategie, -prozesse und -politik (Geb-
hardt 2012, S. 43f.). Somit kann die Kultur einer Organi-
sation als zentrales Thema in der Organisationstheorie 
und Managementpraxis angesehen werden. 
 
Das von Sonntag, Stegmaier, Schaper und Friebe (2004) 
eingeführte Lernkulturinventar gilt dabei als Pionier-
werkzeug in der quantitativen Erfassung der Lernkultur. 
Das Lernkulturinventar ermöglicht durch Ermittlung des 
Ausmaßes, in dem lernunterstützende Rahmenbedin-
gungen und Initiativen in Organisationen vorhanden 
sind, eine fundierte Diagnose und Analyse aus verschie-
denen Perspektiven (Friebe 2005, S. 138; Sonntag/Steg-
maier 2008, S. 229). Hierbei wird zwischen Experten- 
und Mitarbeiterversion unterschieden, wobei sich diese 
lediglich in der Anzahl der Dimensionen voneinander 
abgrenzen. Mit 210 Items in der Expertenversion und 
159 Items in der Mitarbeiterversion ist dieses Instru-
ment als sehr umfangreich zu bewerten. Eine deutliche 
Item-Reduzierung ist dank Gebhardt (2012) im Lernkul-
turinventar für den Hochschulkontext zu verzeichnen. 
Die lehrendenzentrierte bzw. Dozierendenversion mit 
51 Items und Studierendenversion mit 76 Items wird in 
die drei Lernkulturdimensionen Individuum, pädagogi-
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This article is based on a research project that investigates the influence of organizational learning culture on 
technology acceptance, as well as the role of targeted management control instruments in this process. 
Through a longitudinal study conducted during the early stages of technology implementation, the project 
aims to generate scientific insights into the relationships between learning culture, control instruments, and 
technology acceptance – both at the management and employee levels. The findings are intended to con-
tribute to the broader discourse on successful technological change in organizations and to provide actionable 
strategies for management. Although the research design is tailored to the corporate context, both the ap-
proach and the insights are transferable to higher education institutions. The following article illustrates how 
the underlying approach and finding can inform and enhance practices in higher education institutions.
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